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Erbfreundschaft
Seit mittlerweile einem halben 
Jahrhundert besteht die 
Freundschaft zwischen Gott-
madingen und Champagnole. 
Begonnen hat alles mit einem 
Besuch von französischen 
Landwirtschaftsschülern bei 
der Firma Fahr. Aktuell sind 
wieder Schüler aus Champa-
gnole im Rahmen eines Schü-
leraustauschs zu Gast im He-
gau. Dieser Besuch ist sehr 
wichtig, denn in Zeiten, in de-
nen von verschiedenen Seiten 
die Frage gestellt wird ob 
Europa gescheitert ist, ist es 
unerlässlich solche Freund-
schaften zu pflegen. 
Wenn man daran denkt, dass 
sich Deutsche und Franzosen 
noch vor einigen Generationen 
als »Erbfeinde« bezeichnet ha-
ben, dann ist die freundschaft-
liche Beziehung, die unsere 
beiden Länder heute pflegen, 
umso bedeutender. Aus der 
»Erbfeindschaft« wurde eine
»Erbfreundschaft«. Zum Glück!
Mehr zum Schüleraustausch
zwischen den beiden Gemein-
den gibt es in der nächsten
Ausgabe des WOCHENBLATTs.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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Am Samstag, 9. Juni, gastiert 
Kabarettist Uli Masuth auf Ein-
ladung des FöKuHei in Gottma-
dingen. 
Los geht es nicht wie ursprüng-
lich angekündigt um 16 Uhr, 
sondern erst um 19 Uhr. Der 
gelernte Kirchenorganist Ma-
suth spielt in der katholischen 
Kirche »ein bisschen Orgelmu-
sik«. Ab 20.15 Uhr präsentiert 
Masuth dann sein neuestes Ka-
barettprogramm »Mein Leben 
als ICH« im St.-Georgs-Haus. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.foekuhei-gottma-
dingen.de.

redaktion@wochenblatt.net

Vielseitig und 
bissig

Der Landkreis Konstanz saniert 
die Fahrbahndecke der Kreis-
straße 6127 zwischen Engen-
Neuhausen und der Landesstra-
ße 191. Darüber hinaus werden 
Leitungsarbeiten durchgeführt. 
Aufgrund der Bauarbeiten 
muss die K 6127 ab Höhe der 
Waldstraße bis zur Einmün-
dung in die L 191 ab Montag, 
11. Juni, bis voraussichtlich
Freitag, 22. Juni, voll gesperrt
werden. Die Umleitungsstrecke
wird über Mühlhausen-Ehin-
gen und die L 191 ausgeschil-
dert, teilt das Landratsamt in
einer Pressemeldung mit.

redaktion@wochenblatt.net

Vollsperrung der 
K 6127 

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe »Unser buntes En-
gen« findet am Samstag, 16. 
Juni im katholischen Gemein-
dezentrum Engen (Hexenwegle 
2) ein Informations- und Aus-
tauschnachmittag über Pakis-
tan statt. Mit Referenten aus
der pakistanischen Diaspora
(unter anderem mit Yousuf Mu-
rad Baloch aus Engen) wird
über die Herausforderungen der
Demokratie und die allgemeine
Menschenrechtslage im Land
mit besonderem Blick auf die
Situation in Belutschistan und
anderen Regionen sowie über

den Beitrag der pakistanischen 
Diaspora zur Verbesserung der 
Situation im Heimatland infor-
miert und diskutiert. 
Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr. Von 18 bis 19 Uhr gibt 
es beim gemütlichen Abendes-
sen mit Spezialitäten aus der 
indisch-pakistanischen Kulina-
rik die Möglichkeit, sich mit 
Referenten und pakistanischen 
Migrantinnen und Migranten 
auszutauschen.
Der Eintritt zur Veranstaltung 
sowie die anschließende Ver-
pflegung sind kostenlos. 

redaktion@wochenblatt.net

Pakistan im Fokus
Austausch und Information

 Bei archäologischen Ausgra-
bungen im Neubaugebiet 
»Beim Steppbachwiesle« in Hil-
zingen wurden Gräber aus der
späten Bronzezeit entdeckt. Zur
Vorstellung der etwa 3.000
Jahre alten freigelegten Funde
laden Kreisarchäologe Jürgen
Hald und das Grabungsteam
die Bevölkerung am Freitag, 8.
Juni, um 11.00 Uhr zu einer
Führung über die Ausgra-
bungsflächen ein. Treffpunkt
ist am westlichen Rand des
Neubaugebiets »Beim Stepp-
bachwiesle« am Feldweg an der
Riedheimer Straße.

redaktion@wochenblatt.net

Bronzezeitliche 
Gräber entdeckt

»SE(E)HENSWERT«
Die Region rund um den Bodan-
rück und den Untersee steckt vol-
ler »se(e)henswerter« Entdeckun-
gen. Auf den Sonderseiten im In-
nenteil kann man sich davon 
überzeugen. Denn die Region, in 
der sich auch viele Firmen und 
Unternehmen niedergelassen ha-
ben, besticht durch ihren unver-
wechselbaren Charme. 

KRÄMER KOMMT
Der heutige Mittwoch ist ein Fest-
tag für alle Pferdefreunde im WO-
CHENBLATT-Land, denn am heu-
tigen Mittwoch eröffnet der neue 
Krämer MEGA STORE in Mühl-
hausen-Ehingen, an der Auto-
bahn A81. Vom 7. bis 9. Juni fei-
ert das Eldorado für Pferdefreun-
de die Neueröffnung.

Mehr auf Seite 11.

Region Mühlhausen-Ehingen

 Singen steht am Wochenende 
ganz im Zeichen der Blasmu-
sik. Alleine am Sonntag wer-
den mehrere tausend Musiker 
während des Festumzuges der 
Hohentwielstadt ein unvergess-
liches Musikerlebnis bescheren. 
Gekrönt vielleicht noch von 
dem Gesamtchor von schät-
zungsweise 2.100 Musikanten, 
die mit der Welturaufführung 
von »Friedvoller Weg« wohl für 
Gänsehaut bei allen beteiligten 
Musikanten und Zuhörern ab 
15 Uhr auf dem Rathausplatz 
sorgen werden.
Schon am Samstag kann die 
Bevölkerung bei den 41 Platz-
konzerten Blasmusik mitten in 
der Stadt hautnah beim Ein-
kaufsbummel erleben. Denn 
aus einer Idee, die Organisator 
Jürgen Schröder vor zweiein-
halb Jahren hatte, erwuchs 
zum 125-jährigen Jubiläum 
des Blasmusikverbandes He-
gau-Bodensee ein Verbands-
musikfest der Superlative mit 
83 teilnehmenden Kapellen. 
Am Dienstag wurde das 32 Me-
ter Durchmesser umfassende 
Zeltdach, das während der 
fünfwöchigen Konzertreihe den 
Rathausplatz überdachen wird, 
aufgebaut und auf Höhe von 
7,50 Meter gebracht. Wie Tho-
mas Obeth, der technische Lei-
ter der Stadthalle, auf Nachfra-
ge des WOCHENBLATTs beton-
te, werden die Tribünen und die 

Anzahl der Sitzplätze an die 
Erfordernisse der einzelnen 
Veranstaltungen jeweils ange-
passt.
Los geht das Verbandsmusik-
fest als einer der absoluten Hö-
hepunkte des Kulturschwer-
punktes »Singen im Takt« am 
Freitag, 8. Juni, um 20 Uhr mit 
der böhmisch-mährischen 
Blaskapelle »Vlado Kumpan 
und seine Musikanten«. An sie-
ben ausgewählten Plätzen in 
der Singener Innenstadt ist 
dann am Samstag, 9. Juni, von 
9 bis 16 Uhr ein Hörerlebnis 
ohne Eintritt dank 1.600 Musi-
kanten garantiert. Auf dem 

Wochenmarkt von 9 bis 11.45 
Uhr, ab 10 Uhr auf dem Hein-
rich-Weber-Platz, in der Au-
gust-Ruf-Straße bei Foto 
Wöhrstein, beim Modehaus 
Heikorn oder an der neugestal-
teten Hegaustraße, in der 
Scheffelstraße bei der Metzge-
rei Hertrich und auf dem Hoh-
garten werden 41 Musikkapel-
len die Besucher bestens unter-
halten.
Zeitgleich können Interessierte 
die Wertungsspiele des Blas-
musikverbandes Hegau-Boden-
see mit 24 teilnehmenden Mu-
sikvereinen verfolgen. Beginn 
der Darbietungen sowohl in der 

Stadthalle und dem Bürgersaal 
des Rathauses als auch im He-
gau-Gymnasium ist in der Re-
gel ab 8.45 Uhr im Stunden-
takt. Eine direkte Bewertung im 
Anschluss an die Präsentation 
erfolgt bei den Wertungsspie-
len der Unterhaltungsmusik, 
die ab 14 Uhr im Hegau-Gym-
nasium starten. 
Der ökumenische Gottesdienst 
am Sonntag ab 10 Uhr um-
rahmt vom Musikverein Riela-
singen-Arlen sowie von über 
100 Sängern und Sängerinnen 
aus Singener Chören eröffnet 
den reichlich gespickten Final-
tag des Verbandsmusikfestes. 

Nach dem Platzkonzert der 
Orts- und Bauernmusik St. 
Wolfgang ab 11.30 Uhr auf 
dem Rathausplatz startet ab 
13.30 Uhr der große Festum-
zug. Insgesamt 62 Gruppen, 
davon alleine 41 Musikkapel-
len, aber auch der Poppele Fan-
farenzug, die Fahnenschwinger 
aus Konstanz sowie mehrere 
Trachtengruppen ziehen vom 
Hohgarten durch die Innen-
stadt. Der Lindwurm wird laut 
den Organisatoren einen ähnli-
chen Verlauf wie beim Fasnet-
samschdigumzug nehmen. An 
der Ekkehardstraße wird eine 
Tribüne stehen, von der Jürgen 
Schröder den bunten Festum-
zug moderieren wird. Der Prä-
sident der Narrenvereinigung 
Hegau-Bodensee, Rainer Hes-
peler, wird selbiges in der Fuß-
gängerzone nahe Mode Hei-
korn tun. Zum Abschluss des 
Verbandsmusikfestes werden 
ab 16 Uhr die Ergebnisse der 
Wertungsspiele bekannt gege-
ben. Und nach dem Verbands-
musikfest geht es auf dem Rat-
hausplatz musikalisch munter 
weiter. Am Freitag, 15. Juni, ist 
der Tag der Youngster beim 
Kinder- und Jugendchorfesti-
val. Sieben Chöre sind bei der 
»Singener Nacht der Chöre« am
Samstag, 16. Juni, zu bestau-
nen und das Treffen der Fanfa-
renzüge folgt am Sonntagvor-
mittag.

Ein unvergessliches Musikerlebnis kann beginnen
Verbandsmusikfest des Blasmusikverbandes Hegau-Bodensee in Singen / von Stefan Mohr

Hauptorganisatorin von »Singen im Takt« Catharina Scheufele, Stadthallen-Chef Roland Frank (links) 
und der technische Leiter der Stadthalle, Thomas Obeth, vor dem im Aufbau befindlichen Zeltdach auf 
dem Singener Rathausplatz. swb-Bild: stm

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 724
www.ruby-erbrecht.de

Vortrag in Singen
Die., 12. Juni

Wie enterbe ich das
Finanzamt?
Fachanwalt für Erbrecht Guido
Bischoff zeigt auf, wie man
Übertragungen und Testamente
steuergünstig gestaltet. Erbrecht
verständlich, ohne juristendeutsch.
Ort: Bildungszentrum
Zelglestr. 4
Zeit: 19.30 Uhr, Entritt: 5,– €
Ohne Voranmeldung.

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen 
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 Vor 20 Jahren wurde die Part-
nerschaft zwischen Volkerts-
hausen und der mittelitalieni-
schen Stadt Bolsena (Provinz 
Latium, am gleichnamigen See) 
besiegelt. Im Rahmen der Feier-
lichkeiten rund um das Fron-
leichnamsfest, das in der Part-
nergemeinde eines der höchs-
ten Feste überhaupt ist und als 
»Infiorata del Corpus Domini 
Bolsena« darauf zurückgeht, 
dass sich das »Wunder der Eu-
charistrie« tatsächlich im 13. 
Jahrhundert in der dortigen 
Kirche St. Christina ereignet 
hatte, wurde diese gefeiert. 
Unter diesem Stern stand eine 
Reise des Musikvereins Vol-
kertshausen, genau zu diesem 
Fronleichnamsfest wie vor 20 
Jahren. Die Musiker unter Ver-
einspräsident Helmut Messmer 
und dem musikalischen Leiter 
Andreas Maurer waren, ver-
stärkt durch einige Vertreter 
des Deutsch-Italienischen Ver-
eins unter der Leitung von 
Astrid Kenzler-Haidvogl, Bür-
germeister Alfred Mutter und 
natürlich Pfarrer Engelbert Ruf, 

der die Prozession der »Inflora-
ta« schon zum vierten Mal be-
gleiten durfte, in die Partnerge-
meinde gereist. Die Musiker 
waren schon »Vorprogramm« 
des Fronleichnamsfestes am 
Samstag mit einem Platzkon-
zert im unteren Zentrum des 
Städtchens aktiv gewesen. Am 

Festtag selbst - er findet immer 
sonntags statt - ging die »Ban-
da de Volkertshausen« auf 
Tournee durch das Städtchen, 
denn dort sind den ganzen Tag 
Hunderte von KünstlerInnen 
mit ihren Helfern daran, einen 
der längsten Blumenteppiche 
der Welt zu legen bis zur 
abendlichen Prozession, was 
wiederum viele tausend Besu-
cher aus einem größeren Um-
kreis anzieht. Und die Mittelita-
liener wissen die klangliche 
Qualität der Kapelle aus dem 
Hegau sehr wohl zu schätzen.
Angesichts der aktuellen politi-
schen Wirren nach der Präsi-
dentschaftswahl und dem Na-
tionalfeiertag am Samstag, 
ging dann das geplante Treffen 
mit Bürgermeister und Gemein-
derat leider etwas unter, berich-
tete Bürgermeister Alfred Mut-
ter. Das soll aber noch nachge-
holt werden, wenn in Volkerts-
hausen das Jubiläum gegenge-
zeichnet wird, so Mutter vor 
Ort. Oliver Fiedler

fiedler @wochenblatt.net

Feiern bei Freunden
20 Jahre »Gemelaggio« mit Bolsena

 Die Fotofreunde Singen FS 
treffen sich am Donnerstag, 7. 
Juni, um 19 Uhr im Gasthaus 
Goldene Kugel bei der Herz-Je-
su-Kirche. Thema des Abends 
sind die Neuerungen im Daten-
schutzgesetz DSGVO.
Informationen dazu und was 
die Fotofreunde deshalb ändern 
müssen, gibt es an diesem 
Abend. Ebenso erfolgt eine all-
gemeine gemeinsame Ausspra-
che zu diesem Thema.
 Es wäre schön, wenn alle Teil-
nehmer an diesem Abend kom-
men könnten, weil das DSGVO 
jeden Einzelnen von den Teil-
nehmern betrifft. 
(Anmerkung: Viele Vereine ste-
hen derzeit vor einem ähnli-
chen Problem). Zudem ist ein 
Rückblick auf den Fotoausflug 
nach Ulm zu der Fotoausstel-
lung des Magnum Fotografen 
Martin Parr vorgesehen.

 redaktion@wochenblatt.net

Fotofreunde 
treffen sich

Die Storchenzunft Steißlingen 
lädt zur Generalversammlung 
am Freitag, 15. Juni, um 20 Uhr 
im FC-Clubheim im Mindlestal 
alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Ehrennarren, Freunde 
und Gönner der Zunft recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung 
umfasst die Begrüßung des 
Zunftmeisters, die Berichte von 
Zunftschreiberin, Kassier und 
Zunftmeister, die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft, 
Wahlen sowie Wünsche und 
Anträge. Die Storchenzunft 
freut sich über zahlreichen Be-
such. Mehr unter www.stor-
chenzunft-steisslingen.de.

Storchenzunft
lädt ein

Das Pflegezentrum St. Verena 
in Rielasingen-Worblingen lädt 
am Sonntag, 10. Juni, ab 13.30 
Uhr zum WM-Sommerfest auf 
der Gänseweide ein.
Musikalisch wird die Veranstal-
tung durch den Musikverein 
Rielasingen-Arlen begleitet. 
Für das leibliche Wohl bei dem 
Fest ist ebenfalls gesorgt und 
zur sportlichen Betätigung ste-
hen Torwand und Tischkicker 
bereit. Das Fest im Vorfeld der 
Fußball-Weltmeisterschaft fin-
det bei jeder Witterung statt, 
wurde vom Veranstalter mitge-
teilt.

redaktion@wochenblatt.net

WM-Sommerfest
in St. Verena

Sobald der Musikverein Volkertshausen rund um das Fronleich-
namsfest aufspielte in der Partnergemeinde Bolsena, bildeten sich 
sofort Trauben begeisteter Zuhörer. swb-Bilder: of

Den ganzen Sonntag werden die gesammelten Blütenblätter, Gewür-
ze und Samenkapseln, zu beeindruckenden Kunstwerken geformt. 

swb-Bilder: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Steißlingen Rielasingen-ArlenSingenBolsena/Volkertshausen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Einladung Politabend  
Dr. Wolfgang Gedeon MdL 
www.wolfgang-gedeon.de 

Gastredner: Stefan Räpple MdL  
AfD Fraktion Stuttgart  
 

Samstag, 9. Juni 2018 
17:00 Uhr, Kulturpunkt Arlen 
Arlener Str. 32, 78239 Rielasingen 

TThema: in 
Deutschland 

 
Thema: 
Wie demokratisch   
ist Deutschland ? 

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

Zum Aufstieg des DJK
Fußballclub Singen Nord

gratuliert der

Grüne Baum Singen
recht herzlich.

Die Wirtin Elke

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

da freut sich der Mann
Schälripple
fleischig frisch

100 g € 0,69
der Klassiker für den Grill

Original
Singener
Grillwurst

100 g € 1,19
einfach lecker

Porterhousesteak
DRY AGE

IBERICO Kotelett
vom Pata Negra

Schwein, Flanksteaks
Spidersteaks

AKTION  AKTION AKTION 
Schweine-

geschnetzeltes
gerne auch küchenfertig

100 g € 1,09
den mögen alle

Hegauschinken
mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 1,79
aus unserer Wursttheke

Frühstücks-
rolle

100 g € 1,39

zart und mager
Hähnchenbrust-

filet
auch als Spieße

100 g € 1,29
herzhaft deftig
Krakauer

und 
Käsekrakauer

100 g € 1,19
natürlich hausgemacht

Wurstsalat
oder Fleischwurst

auch zu Salat geschnitten

100 g € 1,19

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinerückensteak
magerer schöner Zuschnitt / 
auch mariniert
100 g                                                       1,00
Cevapcici / 
Lammhackspieß
saftige Köstlichkeiten für Grill oder Pfanne
100 g                                                       1,08
Rinderschulter
mager und saftig /
zum Kochen oder Schmoren
100 g                                                       1,28
Putenschnitzel / 
-steak / -spieß
auch als Geschnetzeltes
100 g                                                       1,18

Jagdwurst
feines Aufschnittbrät mit magerer
Schinkeneinlage und Pistazien
100 g                                                       1,28
Fleischwurst
im Ring oder 
geschnitten für Wurstsalat
100 g                                                       0,90
Krakauer
im Ring, mit Kümmel herzhaft gewürzt
100 g                                                       0,99
Pfälzer-Leberwurst
im Ring, mit Majoran
100 g                                                       0,99



 Mit einer zünftigen Geburts-
tagsparty feierte der Fanfaren-
zug Gottmadingen am Sonntag 
sein 50-jähriges Jubiläum. 
Trotz hochsommerlichen Tem-
peraturen war die Resonanz aus 
der Bevölkerung enorm. Un-
zählige Besucher reihten sich 
zu den Geburtstagsgästen. Mu-
sikalisch grüßten befreundete 
Fanfarenzüge aus der Region, 
die Eigeltinger Mühlengeister, 
die Original Aussteiger und der 
Musikverein Gottmadingen.
»Für den Höhepunkt unseres 
Jubiläumsjahres haben wir fast 
eineinhalb Jahre geplant«, sag-
te der erste Vorsitzende Timo 
Thiel und fuhr fort: »Wer seinen 
50. Geburtstag feiern kann, der 
hat nicht nur einiges zu erzäh-
len, sondern auch guten Grund 
zum Feiern«. Gefeiert wurde 
unter dem Motto »Sommerge-
fühle« im alt-
ehrwürdigen 
Kastaniengar-
ten der Fahr-
kantine. Bereits 
zum Früh-
schoppen mit 
den Original 
Aussteigern kamen mehr als 
400 Besucher. Mit einem Non-
Stop-Konzert gratulierten am 
Nachmittag die Fanfarenzüge, 
Engen, Litzelstetten, Narizella 
Radolfzell, die Castellaner 

Riedheim, Burg-Hohen-Frie-
dingen Radolfzell und der Pop-
pele Fanfarenzug. Die meisten 
Fanfarenzüge hatten Natur-
trompeten und Landsknecht-
Trommeln. Einige Formationen 
verfügten über Parforcehörner 
und Crash Cimbals (Becken). 
Zum Schluss des Nachmittags 

ging mit ei-
ner fetzigen 
Guggen 
Perfor-
mance der 
Mühlen-
geister Ei-
geltingen 

die Post ab. Zum Ausklang 
spielte der Musikverein Gott-
madingen. 
Mit der Wahl des Festplatzes 
leistete der Fanfarenzug Gott-
madingen Pionierarbeit. Der 

naturbelassene, schattige Kas-
taniengarten gegenüber dem 
Eingang der Fahrkantine feierte 
mit dem Jubiläumsfest Premie-
re. Als Bühne fungierte ein 
überdachtes Pavillonzelt. Das 
Riedernbachufer wurde mit 
Sand aufgeschüttet und mit 
Liegestühlen und Sonnenschir-
men eine Strandatmosphäre 
geschaffen. 
Die Narrenzunft Gerstensack 
sorgte mit dem Fanfarenzug für 
das leibliche Wohl der Gäste. 
Der Fanfarenzug Gottmadingen 
zählt derzeit 21 Akitv- und 
mehr als 70 Passivmitglieder. 
Für die nächsten 50 Jahre 
wünschte sich der Verein eine 
gute Zukunft und eine erfolg-
reiche Jugendarbeit. 

Achim Holzmann
redaktion@wochenblatt.net

Einen fulminanten Auftakt 
konnte der Hilzinger Barock-
sommer feiern, der am Sonntag 
mit einem Improvisationskon-
zert des Orgelvirtuosen Jörg Jo-
sef Schwab in seine zweite Auf-
lage gestartet ist. 
Anfangs war man skeptisch ge-
wesen, ob die Konzertreihe ein 
Erfolg werden kann, erinnerte 
sich Wilhelm Knapp, der Vor-
sitzende des Baufördervereins 
St. Peter und Paul schon einige 
Tage vor dem Konzert an der 
Jahreshauptversammlung des 
Baufördervereins. Doch die ers-
te Auflage im vergangenen 
Jahr konnte bereits als großer 
Erfolg verbucht werden. Auch 
in finanzieller Hinsicht. Insge-
samt sind beim Barocksommer 
2017 rund 4.000 Euro an Spen-
den zusammengekommen, be-
richtete Kassier Herbert Zunft-
meister. Die Honorare der 
hochklassigen Organisten 
konnten allesamt durch Spon-
sorenverträge gedeckt werden, 
die direkt für drei Jahre abge-
schlossen wurden. Somit war 
der diesjährige Barocksommer 
schon gesichert, und auch für 
nächstes Jahr stehen die Vor-
zeichen gut.
Der Auftakt in den Barocksom-
mer 2018 ist jedenfalls gelun-
gen. Bis wenige Minuten vor 
Konzertbeginn konnten sich die 
Zuhörer Melodien wünschen, 
über die der Freiburger Müns-

terorganist Jörg Josef Schwab 
dann in barockem Stil Improvi-
sationen spielte. Los ging es mit 
einem Concerto im barocken 
Stil, bei dem Schwab über freie 
Themen improvisierte, gefolgt 
von drei Choralbearbeitungen 
aus Gotteslobliedern. hier ver-
lieh Schwab den Melodien von 
»Großer Gott wir loben dich«, 
»Mein schönste Zier und Klein-
od bist« und »Von guten Mäch-
ten« einen barocken Klang.
Eine Suite im französischen Ba-
rockstil zeigte eindrucksvoll 
das enorme Klangspektrum des 
neuen Hilzinger Instruments, 
das sich seit letztem Jahr im 
historischen Orgelgehäuse ver-
steckt. Das führte durchaus 

zum ein oder anderen Gänse-
hautmoment beim Verhallen 
der majestätischen Klänge im 
barocken Kirchenraum.
Ungewohnte aber nicht weni-
ger schöne Klänge entlockte 
Schwab der Orgel bei einer frei-
en Meditation im Stil von Oli-
vier Messiaen, der in den 30er 
Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts spezielle Tonleitern 
entwickelt hat, die ganz eigene 
Klangfarben ermöglichen. 
Ein Highlight war zweifellos 
die »Sommer-Sinfonie«, die un-
ter anderem das Badnerlied in 
einer barock-verschnörkelten 
Version enthielt. Zum Schluss 
gab es für den Organisten noch 
Standing-Ovations und für die 

Zuhörer eine Zugabe. Anschlie-
ßend konnten die zahlreichen 
Konzertbesucher den schönen 
Sommerabend noch bei einem 
Apero auf dem Kirchplatz aus-
klingen lassen. Ein gelungener 

Auftakt war der Abend nicht 
nur für den Barocksommer 
2018, sondern auch für die teil-
weise neu gewählte Vorstand-
schaft des Baufördervereins St. 
Peter und Paul, die seit einer 
Woche im Amt ist. An der Jah-
reshauptversammlung des Ver-
eins wurden die meisten Vor-
standsmitglieder in ihrem je-
weiligen Amt bestätigt. Nur 
Schriftführer Erwin Wieser und 
der dritte Beirat, Edmund Kes-
singer stellten sich nicht mehr 
zur Wahl. Zur neuen Schrift-
führerin wurde Heidi Hertrich 
gewählt. Sabine Grambach übt 
künftig das Amt der dritten 
Beirätin aus. Kassier Herbert 
Zunftmeister konnte berichten, 
dass der Verein mittlerweile 
schon insgesamt 293.000 Euro 
für die Renovierung der Kirche 
erwirtschaften konnte. 

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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Der Leiter des Jugendreferates 
des Bundes deutscher Radfah-
rer (BDR), Marco Rossmann, 
übergab jüngst den BDR-
Gold-Pokal 2017 an die Chef-
trainerin des RMSV Aach, 
Katja Gaißer. Mit diesem Po-
kal wird Jahr für Jahr der je-
weils erfolgreichste Deutsche 
Hallenradsportverein an allen 
Deutschen Meisterschaften 
ausgezeichnet. Die Übergabe 
findet schon traditionell im-
mer an den jeweiligen Deut-
schen Schülermeisterschaften 
des Folgejahres statt. So fand 
die Übergabe dieses Jahr im 
Rahmen der Siegerehrung im 
6er-Kunstrad der Schüler bei 
den Deutschen Schülermeis-
terschaften in Worms statt. 
Diese Disziplin wurde vom 
RMSV Aach vor dem RSV 
Schwanewede und Ebnat ge-
wonnen.

swb-Bild: Wilfried Schwarz

RMSV GLÄNZT

Wenn das Badnerlied plötzlich barock klingt
Bauförderverein St. Peter und Paul zufrieden mit dem vergangenen Vereinsjahr

Mit Standing Ovations wurde Jörg Josef Schwab am Ende des Konzerts für eine Zugabe auf den Orgel-
bock zurückgeklatscht. swb-Bild: dh

Hilzingen

Bürgermeister Rupert Metzler mit der Vorstandschaft des Bauför-
dervereins an der Jahreshauptversammlung in der vergangenen 
Woche. swb-Bild: dh

Gottmadingen

Sommergefühle und Fanfaren 
im Kastaniengarten

Die Castellaner Riedheim gratulierten mit einem Auftritt bei Nach-
mittagskonzert. Vorstand Timo Thiel nahm die Glückwünsche gerne 
an. swb-Bild: hz

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

sparkasse-hebo.de

Weil die Sparkasse  
verantwortungsvoll 
mit einem Kredit  
helfen kann. 
 
Sparkassen-Privatkredit.

Kredite 
im Griff 
ist einfach.



Mit dem Marsch »Saluto Luga-
no« eröffnete der Musikverein 
Randegg seine Mitgliederver-
sammlung. Vorstandssprecher 
Günter Speicher dankte in sei-
nem anschließenden Bericht 
unter anderem den Kollegen 
vom Vorstandsteam, dem Ver-
waltungsrat, den Musikern und 
dem Dirigenten, sowie der Ge-
meinde für die tatkräftige Un-
terstützung im vergangenen 
Jahr. Außerdem berichtete er, 
dass die musikalische Früher-
ziehung, die für den Verein 
enorme Kosten bedeute, zum 
Glück nun erste Früchte trage. 
Die Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten »Biberburg« sei 
sehr gut und die neu eingeführ-
te Bläserklasse in Kooperation 
mit der Grundschule Randegg 
nehme auch Fahrt auf. Schrift-
führer Michael Strecke ließ da-
nach das vergangene Vereins-
jahr nochmals Revue passieren. 
Nachdem Kassier Arnold 
Schuhwerk über die Ein- und 
Ausgaben berichtet hatte, be-
scheinigte ihm Kassenprüfer 
Guntram Brütsch eine ein-
wandfreie, vorbildliche Kassen-

führung. Tina Baumann berich-
tete in ihrem Jahresrückblick 
von den Aktivitäten mit den 
Kindern und Jugendlichen, die 
sich zurzeit in der musikali-
schen Ausbildung befinden, 
beziehungsweise bereits in das 
Orchester integriert wurden. 
Danach führte Guntram 
Brütsch die Entlastung der Vor-
standschaft durch. Bei den 
Wahlen wurden alle Personen 
in ihren Ämtern für zwei weite-
re Jahre bestätigt. Dirigent Ralf 
Schrul dankte den Musikern, 
und dem Vorstandsteam für das 
ihm entgegengebrachte Ver-

trauen und für die insgesamt 
gute Zusammenarbeit im Ver-
ein. Er bedauerte allerdings die 
Abgänge der letzten Jahre und 
forderte deshalb auch zur Su-
che nach neuen oder ehemali-
gen Musikern auf. Als vorletz-
ter Tagesordnungspunkt wurde 
der Beitrag für Passivmitglieder 
einstimmig von sieben auf 
zehn Euro erhöht. Nachdem zu 
guter letzt die Vertreter der ört-
lichen Vereine ihre Dankeswor-
te ausgesprochen hatten, been-
deten die Musiker die Mitglie-
derversammlung musikalisch.

 redaktion@wochenblatt.net

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 9./10.6.2018:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Tengen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 11 Uhr Spätgot-
tesdienst mit Kindergottes-
dienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst.
 »Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst.
»Büsingen«: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 9./10.6.2018:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

»Welschingen«: So., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa., 8.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Hilzingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Schlatt«: am Sonntag ist um 

10.30 Uhr Eucharistiefeier. 

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Gailingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Bietingen«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Büßlingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag. 
»Tengen«: So., 10 Uhr Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeein-
heit.

Aach
DRK ORTSVEREIN
Jahreshauptversammlung, 
Freitag, 15.6., 20 Uhr, Gasthaus 
Mohren, Volkertshausen; unter 
anderem stehen Wahlen auf der 
Tagesordnung.

Engen
AUTOMOBIL-CLUB
YoungsterCupSlalom, am 
Sonntag, 10.6., ab 8 Uhr, In-

dustriegebiet in Welschingen. 

EV. KIRCHENGEMEINDE
Musical mit der Kinderkantorei, 
Sonntag, 17.6., 16 Uhr und 
Montag, 18.6., 11 Uhr, in der 
neuen Stadthalle, Engen. Unter 
dem Motto: »Jubilate« 
sing!mit!projekt.

FFW
Public Viewing mit Barbetrieb 
und Wasserspielen, Samstag, 
23.6., 18 Uhr, im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr in 
der Hegaustraße 5B, Engen.

Gailingen
SV
Sportfest 2018, Freitag-Sonn-
tag, 8.-10.6. auf dem Sportge-
lände des SV.

Gottmadingen
DRK
Jahreshauptversammlung, 
Freitag, 8.6., 19 Uhr, Gasthaus 
Sonne, Gottmadingen; unter 
anderem stehen Wahlen auf der 
Tagesordnung.

TUS
Resilienz - das, was uns stark 
macht! Do., 21.6., 18.30-19.45 
Uhr, 4 Einheiten, TuS-Sport-
stätte, Erwin-Dietrich-Str. 11/1, 
2. OG, Gottmadingen. Anm. bis 
19.6. unter 07734/934940 oder 
aktiv@hummel.li.

Calligraphy Heilyoga nach 
Yang Mian System, Do., 20 
Uhr, Neue TuS Sportstätte, Er-
win-Dietrich-Str 11-1, Gottma-
dingen. Fragen und Anmel-
dung unter 07731/976100 oder 
Info@tus-gottmadingen.de.

VEREIN DER HUNDEFREUNDE
Tag des Hundes, So., 10.6., 10 
Uhr, Vereinsgelände, Katzental 
1, Gottmadingen.

Hilzingen
BAUFÖRDERVEREIN
Hilzinger Barocksommer - Or-
gelkonzert mit Andrea Jäckle 
und Roland Müller, So., 10.6., 
19 Uhr, Kirche Hilzingen.

Hilzinger Barocksommer - Or-

gelkonzert mit Johannes Eben-
bauer, Sonntag, 17.6., 19.30 
Uhr, Kirche Hilzingen.

SV
Weiße Nacht, Sa., 16.6., 18 Uhr, 
Schloßpark Hilzingen.

Neuhausen
RADSPORTVEREIN
2. Mittwochabend Radtreff für 
Jedermann, Mi., 6.6., 19 Uhr, 
Kirche Neuhausen.

Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
Delegiertenversammlung in 
Schluchsee, Samstag, 16.6., 
Teilnahme Vostandschaft.

»Neckartäle«-Wanderung, So., 
10.6., 10.30 Uhr, Randenhalle, 
Tengen.

Weiterdingen
SC
Sportwochenende, Freitag-
Sonntag, 15.-17.6., 18-20 Uhr 
auf dem Sportgelände Weiter-
dingen.
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Energieagentur Konstanz:
nächster Beratungstermin am 
Do., 14.6., 16 Uhr, Rathaus 
Gottmadingen, Zi.-Nr. 206. 
Erstberatung kostenlos. Anmel-
dung erbeten unter 
07732/939-1234 oder E-Mail: 
info@energieagentur-kreis-
konstanz.de.
BUND-Kindergruppe Tengen:
Treffen für Kinder von 6-10 
Jahren, Fr., 15.6., 15-17 Uhr, 
Treffpunkt in der Alten Schule 
Tengen, Ludwig-Gerer-Str. 65; 
Thema: Ich bin Adebar, der 
Storch! Mitgliedschaft nicht er-
forderlich. Anmeldung für Kin-
der ohne Abo bis spätestens 

zwei Tage vor der Veranstal-
tung (findet auch bei Regen 
statt); Kontakt: Ina Geiger-
Frischbier, Tel. 07733/7710, 
mobil 015204690278, bund.en-
gen@gmail.com.
BUND-Kindergruppe Gottma-
dingen:
Treffen für Kinder von 6-10 
Jahren, Mi., 13.6., 15 - 17 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Friedhof 
Gottmadingen (bei Regen im 
BUND NSZ, Erwin-Dietrich-Str. 
3); »Ich bin Adebar, der 
Storch!«. Mitgliedschaft nicht 
erforderlich. 
Anmeldung für Kinder ohne 
Abo bis spätestes zwei Tage vor 

der Veranstaltung; Kontakt: Ina 
Geiger-Frischbier, Tel. 
07733/7710, mobil 
015204690278, bund.en-
gen@gmail.com.
BUND-Jugendgruppe Gottma-
dingen:
Treffen für Mädchen und Jungs 
von 10-15 Jahren, Fr., 8.6., 
14.30-16.30 Uhr, Treffpunkt 
und Ende BUND-Naturschutz-
zentrum, Erwin-Dietrich-Str. 3; 
»Floßfahrt 2.0«. 
Mitgliedschaft nicht erforder-
lich. Bitte Badesachen (oder 
Wechselklamotten) mitbringen! 
Kontakt: freiwillige.nsz.he-
gau@bund.net, 07731/977103.

Termine

Kirchen

Vereine

Zum zweiten Mal gab Zunft-
meister Stefan Heiser an der 
Generalversammlung der Qua-
kenzunft einen Überblick über 
die letzten elf Monate. 
Heiser freute sich besonders 
über eine kurzweilige und har-
monische Fasnachtszeit und 
dankte ausführlich allen Betei-
ligten. Kassier Gabriel Dold 

stellte danach die Zahlen vor, 
die leider einen Verlust aus dem 
Geschäftsbetrieb ausweisen. 
Stefan Heiser dankte dem Kas-
sier für seine hervorragende 
Arbeit.
Als nächstes standen Neuwah-
len an. Dabei fungierte Bürger-
meister Hans-Peter Lehmann 
als Wahlleiter. Stefan Heiser 

wurde in offener Wahl einstim-
mig wiedergewählt. Auch Kas-
sier Gabriel Dold wurde in sei-
nem Amt bestätigt. Zur Schrift-
führerin wurde Martina Wal-
ther  gewählt. Ebenfalls in ihren 
Ämtern als Festwart, bzw. Qua-
kenvater bestätigt wurden An-
dreas Heitz und Holger Weber.

redaktion@wochenblatt.net

Harmonisches Miteinander 
Generalversammlung der Quakenzunft

Jugendausbildung trägt Früchte
Vorstandschaft des MV Randegg im Amt bestätigt

Vorstandssprecher Günter Speicher (Mitte) mit Michael Strecke und 
Arnold Schuhwerk (rechts). swb-Bild: Jürgen Speicher

Randegg Mühlhausen-Ehingen

Notrufe / Servicekalender


Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

09./10.06.2018
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!
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Blumenfelds ehrenamtlicher 
Ortsvorsteher Edmund Sturm 
konnte am Samstag zahlreiche 
Besucher von nah und fern zu 
einer besonderen Führung auf 
dem historischen Deutschor-
densschloss oberhalb der Biber 
begrüßen, von der sich alle be-
geistert zeigten. Es war gleich-
zeitig der Start der »Burgentage 
grenzenlos«, einer weiteren Ini-
tiative des »Vereins Agglomera-
tion Schaffhausen«. Dieser 
wirkt mit rund 50 Städten und 
Gemeinden innert der Kantone 
Schaffhausen, Zürich und 
Thurgau sowie der Landkreise 
Konstanz, Schwarzwald-Baar-
Kreis, Waldshut und dem Re-
gionalverband Hochrhein in 
gemeinsamen grenzüberschrei-
tenden Projekten zusammen, 
um der breiten Bevölkerung 
auch das reiche Kulturerbe er-
lebbar zu machen. Beidseits des 
Hochrheins finden bis zum 14. 
Juli weitere spannende Sonder-
programme für Jung und Alt 
auf 18 Burgen und Schlössern 
statt. Mehr unter www.Burgen
tage.com.
Schloss Blumenfeld wurde von 
der Deutschen Burgenvereini-
gung e.V. in die »Perlen deut-

scher Schlösser und Burgen« 
aufgenommen und prägt, zu-
sammen mit der 1910 im goti-
schen Stil erbauen Kirche, den 
heutigen Ortsteil von Tengen 
mit seinem interessanten mit-
telalterlichen Kern aus der Zeit 
nach dem 30-jährigen Krieg. 
Blumenfeld, bis 1972 eine der 
kleinsten eigenständigen Städte 
Deutschlands, hat seinen histo-
rischen Bürgersinn bewahrt: 

»In mehr als 5.000 Bürgerstun-
den wurde gemeinsam 
Schwerstarbeit an der Restau-
rierung des Schlosses und dem 
Neubau geleistet, alte Zimmer-
manns- und Dachdeckerkünste 
wiederbelebt«, erinnerte Ed-
mund Sturm, der 1983 unter 
Bürgermeister Groß schon da-
bei gewesen war. Im Renais-
sance-Teil des Schlosses, Amts-
sitz der Vogtei und späterhin 

der Großherzoglich-Badischen 
Amtsverwaltung, konnten die 
Besucher zahlreiche Spuren aus 
der Bauzeit des Schlosses ent-
decken, dessen Errichtung auf 
die Zerstörung der um 1300 
entstandenen Ritterburg im 
Schweizerkrieg 1499 folgte. 
Bemerkenswert das heutige 
Trauzimmer, denn »hier ge-
schlossene Ehen halten«, wuss-
te Edmund Sturm. Das weithin 
bekannte Pflege- und Alten-
heim ist mittlerweile Geschich-
te, über die lebendig berichtet 
wurde.
Die Zukunft des Schlosses ist 
ungewiss, es steht für 1,5 Mil-
lionen Euro im Internet zum 
Verkauf. Immerhin soll es wie-
der beleuchtet werden, so der 
Ortsvorsteher. Er bekam Anre-
gungen (»Mischnutzung, auch 
durch die Stadt«) und alle Besu-
cher wünschten dem Schloss 
unter Beifall einen »anständi-
gen Käufer«. »Engen, Tengen, 
Blumenfeld sind die schönsten 
Städt der Welt – wär Blumen-
feld nicht dabei, wär es nichts 
mit allen drei«, schloss ein stol-
zer Ortsvorsteher.

Bernhard Grunewald
redaktion@wochenblatt.net

Historisch erwiesen: Blumenfeld-Ehen halten
»Burgentage grenzenlos« am Wochenende eröffnet

Bei den Burgentagen konnte Blumenfelds Ortsvorsteher Edmund 
Sturm im blauen Hemd eine Gruppe durch Schloss Blumenfeld 
führen. swb-Bild:bg

Tengen

Überzeugende Kandidaten be-
ziehungsweise Kandiatinnen zu 
finden ist vielerorts schon nicht 
einfach – und dann noch Frau-
en und Junge?! Solche, die 
couragiert auf die vorderen Lis-
tenplätze gehen, weil sie Lust 
haben auf Gemeinderat oder 
Kreistag und ein Projekt vor 
Augen, das sie angehen wol-
len?
Der Workshop der Heinrich-
Böll-Stiftung Baden-Württem-
berg bietet Gelegenheit, neue 
Ideen kennenzulernen und sich 
über bewährte Wege zum Auf-
spüren und Motivieren von 
Kandidaten/-innen auszutau-
schen. Wie können Zielgruppen 
identifiziert und angesprochen 
werden? Welche Hindernisse, 
Hürden und Herausforderungen 
erwarten Neueinsteiger/-innen? 
Welche Anknüpfungspunkte 
sind für Neue attraktiv und 
welchen Beitrag kann die Ver-
waltung leisten?
Der halbtägige Workshop findet 
am Samstag, 16. Juni, in Sin-
gen von 14 bis 18 Uhr statt und 
richtet sich an alle, die Listen 
aufstellen – und auch an jene, 
die eine Kandidatur in Erwä-
gung ziehen. Trainerin ist Sabi-
ne Schlager, kommunalpoliti-
sche Referentin aus Tübingen. 
Der Workshop wird im Semi-
narraum von solarcomplex AG 
veranstaltet und und kostet 
zehn Euro Teilnahmegebühr für 
Verdienende und fünf Euro für 
Nichtverdienende. 
Da die Teilnahme begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung an in-
fo@boell-bw.de bis 11. Juni er-
forderlich.

Neue Köpfe für 
Kommunalpolitik 

Bohlingen

Mit zwei Mannschaften wird 
Bohlingen beim ersten Interna-
tionalen Jugend-Volleyballtur-
nier in Kostrena/Kroatien von 
14. bis 17. Juni an den Start ge-
hen. Schon seit Monaten laufen 
die Vorbereitungen für die Teil-
nahme am »Adriatic Voleyball 
Cup 2018« mit Teams aus Kroa-
tien, Polen, Ungarn und der 
Slowakei.
Bedingt durch den Termin wäh-
rend der Schulzeit und die Kos-
ten für den Flug und die Über-
nachtung stellt dies eine große 
Herausforderung dar. Eine tolle 
Zustimmung gab es dabei von 
den jeweiligen Schulleitungen, 

welche die 17 Mädchen pro-
blemlos für den entsprechen-
den Zeitraum vom Unterricht 
befreit haben. 
Dank großzügiger Spenden und 
Unterstützung vom eigenen 
Verein und der Stadtjugend-
pflege konnten die Kosten 
schon einmal wesentlich redu-
ziert werden. 
Aber auch die Mädels waren 
selber mit unterschiedlichen 
Aktionen wie Kuchenverkäu-
fen, Kinderschminken, Fahr-
radputzen und anderen Dienst-
leistungen aktiv, was Trainer 
Karl Laber riesig freut.

redaktion@wochenblatt.net

Volleyballnachwuchs 
in Kroatien am Start

Region

Der Nachwuchs des SV Bohlingen geht beim »Adriatic Voleyball Cup 
2018« in Kroatien an den Start. swb-Bild: Verein

Freude herrscht nach den 
Pfingstferien bei der Singener 
Theatergruppe »tACTlos« ob der 
Nachricht, dass es geklappt mit 
der Bewerbung für das bundes-
weite Festival der Schultheater 
der Länder in Kiel, das vom 16. 
bis 22. September stattfinden 
wird. Somit wird die Gruppe 
aus dem Hegau an diesem Wo-
chenende sozusagen in der »1. 
Liga« mitspielen dürfen. 
Das Motto für 2018 entspricht 
mit »Flagge zeigen« schon mal 
dem, was man hier im Saal der 
Gems erleben und erfühlen 
konnte. Bereits in einer »Roh-
fassung« war »tACTlos« auf den 
»JustSEE-Theatertagen« in 
Friedrichshafen, das gab den 
Schub für die gereifte Endfas-
sung.
Vor den Ferien hatte die Thea-
tergruppe, ihr Stück »Digi-
tal.Zeit, Alter!« in der Gems 
aufgeführt. »Was glaubst du, 
wer mehr über dich weiß? Dei-
ne Familie oder Google?« Eine 
der vielen spannenden Fragen, 
die im Trailer vor dem Stück 
»Digital.Zeit.Alter« Passanten in 
der Singener Fußgängerzone 
gestellt wird. Man sieht, wie die 
Befragten erst mal ganz ruhig 
werden um zu sagen: »Ich glau-
be Google!« Und schon geht im 
Saal das Internet an, das Publi-
kum sitzt vor einer zweistöcki-
gen Suchmaschine, in deren 
beleuchteten Schränken dau-
ernd von »Bits« und »Bites« 
ganz in Weiß und auch »0« und 
»1« (Jarina Maier und Josef 
Dischler) ihre Position verän-
dern und wohl nur Mr. »Search« 

(Pascal de Sombre) den vielen 
Fragen einen Platz zuweisen 
kann, wo die Antwort stehen 
könnte. Vier Nerds (Phillip Fre-
deriksen, Sarina Vitillo, Lord 
Tom Albrecht, Leon Winterhal-
der) basteln an neuen Cyber-
spielen und kommen ins Grü-
beln über Algorithmen, über 
Filterblasen in den Suchma-
schinen, die den Suchenden gar 
nicht alles zeigen, aber das was 
sie zu suchen haben. Aus Goo-
gle, Amazon, Facebook und 
Apple wurde die virtuelle Ge-

stalt GAFA (Paul Pollmann/ Lu-
kas Liebl) entworfen, die es nur 
auf der Leinwand gibt und die 
mit »Er« angeredet wird, als wä-
re es ein Gott. Die Algorithmen 
(Shireen Lind, Satya Braun, 
Paul Pollmann, Lea Richrath, 
Lea Jäckle, Henry Huber, Mieke 
Sander, Nadine Angerer und 
Melissa) schwirren durch die 
Suchmaschine, scheinen auf 
der Bühne die ganze virtuelle 
Welt immer neu zu ordnen, da-
mit »ER« zufrieden ist. Was das 
Internet mit uns Menschen 

macht, führen die User (Noe 
Schwald, Lisa Büche, Rosalie 
Auer, Lea Große, Julia Keller-
mann) in zum Teil recht drasti-
schen Szenen vor. Denn »IHM« 
ist es egal ob die Wale gerettet 
werden, wer mit seiner Home-
page nicht zahlt, der landet halt 
im hintersten Winkel und der 
Rettungsruf wird nicht gefun-
den. Das Netz und auch die an-
deren User kennen keine Gna-
de, wenn jemand Nacktfotos 
verschickt, die ein Leben zer-
stören können. Und selbst die 

Flucht ins »Darknet« lässt keine 
Geheimnisse zu, wie die langen 
Ohren des Netzes eindrucksvoll 
vorführen. Wer weiß, wie oft 
das eigene Smartphone mit-
hört? Zuweilen wird’s einem da 
im Publikum ganz schön mul-
mig, was »ER« alles weiß, und 
wie er es einsetzen kann – und 
wie er Kunden zu seinem Pro-
dukt machen will. Nicht für die 
User, sondern für sich. »Ist das 
Internet gut für die Demokratie 
oder schlecht?«, war da noch so 
eine Frage aus dem Trailer, die 
erst mal ratlose Blicke erzeugte. 
Das lässt das Stück offen ….
Die Theatergruppe »tACTlos« 
hat das Stück »Digital.Zeit, Al-
ter!« gemeinsam – trotz dem 
großen Abiturs-Generations-
wechsel – selbst entwickelt, 
schon das ist beachtlich – denn 
es legt den salzigen Finger in so 
manche Wunde. Und das nicht 
selten. 
Ein ausdrücklicher Dank ging 
von der Gruppe wie Nicola 
Fritsch an den Förderverein der 
Schule, der als Sponsor für die 
Sparkasse Hegau-Bodensee 
eingesprungen war, die ihre 
Schulförderung eingestellt hat. 
Bleibt die Quintessenz: »Wer die 
heutige Welt verstehen will, 
muss das Internet begrei-
fen.«Mehr Bilder von der Der-
nière des Stücks gibt es in der 
Galerie. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Große Auszeichnung für Theater »tACTlos« 
Singener Gymnasiasten präsentieren »Digital.Zeit, Alter!« beim Schultheater der Länder in Kiel

Die Bühne zur Suchmaschine, die die Welt zum Reich von »GAFA«, kurz »ER« genannt, machten die 
Spieler-Autoren von »tACTlos« mit ihrem wirklich beachtlichen Stück »Digital.Zeit, Alter« in fünf Auf-
führungen im Kulturzentrum Gems. swb-Bild: of

Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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Singen Rielasingen

 Ein ganz besonderes Angebot 
gibt es seit dieser Woche in Rie-
lasingen. Alle, die nicht gerne 
alleine sind beim Mittagessen, 
sind eingeladen in die Rielasin-
ger Pfarrscheuer, Laurenz-Sau-
ter-Platz 1 zu kommen. Die 
Idee dahinter ist, dass jeder sein 
Essen selbst mitbringt. Wasser 
und einen Nachtisch stellen die 
Organisatoren der Seelsorge-
einheit Aachtal. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. 
»Egal woher du kommst oder zu 
welcher Gemeinde du gehörst, 
egal ob du alleine oder mit an-
deren vorbeischaust: Fühl dich 
willkommen«, heißt es in der 
Einladung. »Bring your own 
Vesperbox« findet jeweils Mon-
tags zwischen 12 und 14 Uhr 
statt. 

redaktion@wochenblatt.net 

»Bring your own 
Vesperbox«

Viel Zulauf hatte das Sommer-
fest des Tierschutzvereins am 
Sonntag. Die Vorsitzende Mari-
on Czajor freute sich im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT über die sehr gute Reso-
nanz. Die Tiere im Katzen- und 
Hundehaus freuten sich über 
die Begegnung mit tierlieben 
Menschen. Wie Marion Czajor 
erzählte, sei hierdurch sogar die 
Vermittlung eines Rottweiler-
mischlings an ein neues Herr-
chen möglich geworden. Besu-
cher des Tierheims wurden 
auch über die artgerechte Hal-
tung von Tieren informiert.
Dank aufgestellter Zelte im In-
nenhof konnten die Gäste des 
Sommerfestes mit Schutz vor 
der Sonne dem Duo »Sugar 
Moon« mit Lydia und Siegfried 
Materna lauschen und Essen 
und kühle Getränke genießen. 

Schon seit zwanzig Jahren 
spielt das Duo nun schon beim 
Sommerfest auf, dankte Czajor 
den beiden Musikern für ihre 
Unterstützung. Natürlich durfte 
auch eine reichhaltige Tombo-
la, eine Trödlerecke mit Bü-
chern und vielen Schnäppchen 
sowie geeignetes Zubehör für 
die private Tierhaltung nicht 
fehlen. Ein besonderer Pro-
grammpunkt erwartete die 
Gäste im Begegnungsraum. Ot-
mar Ehinger entführte sie mit 
seinem Lichtbildervortrag in 
»Indiens Garten Eden«. Wie 
Marion Czajor erklärte, finden 
jeden ersten Monat im Begeg-
nungsraum um 15 Uhr interes-
sante Vorträge des Bildungs-
kreises statt. Der nächste Vor-
trag findet am Sonntag, 1. Juli 
statt. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

»Tierisch« gutes
Sommerfest

Die Vorsitzende des Tierschutzverein Singen-Hegau, Marion Czajor 
(v.r.), beim Sommerfest in geselliger Runde. swb-Bild: stm

 Der Heimat und Museumsver-
ein Rielasingen-Worblingen 
unternimmt am Sonntag, 10. 
Juni eine Exkursion nach Öh-
ningen Rundwanderung um 
das historische Klosterdorf. Be-
ginn der Tour ist 13.15 Uhr am 
Parkplatz Friedhof Öhningen. 

redaktion@wochenblatt.net

Exkursion ins 
Klosterdorf

Rielasingen

Peter Fischer, Geschäftsführer 
des Gesundheitsverbunds 
Landkreis Konstanz und Uwe 
Daltoe, stellvertretender Ge-
schäftsführer der AOK Bezirks-
direktion Hochrhein-Bodensee 
waren sich einig: Im Landkreis 
Konstanz besteht ein drasti-
scher Mangel an Kurzzeitpfle-
geplätzen. 
Dem möchte der Gesundheits-
verbund jetzt Abhilfe schaffen. 
Im ersten Stock des ehemaligen 
Engener Krankenhauses sollen 
20 neue Kurzzeitpflegeplätze 
entstehen.
Dazu wurde jüngst im Pflege-
heim Engen der Versorgungs-
vertrag für die Kurzzeitpflege 
unterzeichnet. Fischer betonte, 
dass der Gesundheitsverbund 
damit nun Wort gehalten hat. 
»Wir haben versprochen, dass 

das Gesundheitszentrum Engen 
nicht geschlossen, sondern 
weiterentwickelt wird«, so Fi-
scher. Die Einrichtung der 
Kurzzeitpflege zeige auch sehr 
gut, dass sich der Gesundheits-
verbund danach ausrichtet, was 
die Menschen in der Region 
brauchen. Der Mangel an Kurz-
zeitpflegeplätzen sei nämlich 
ein »riesiges Problem«, so Fi-
scher. Deshalb sei diese Unter-
schrift nun ein wichtiger 
Schritt, um die Bedürfnisse der 
Bevölkerung befriedigen zu 
können.
Auch Uwe Daltoe als Vertreter 
der Kostenträger ist sich sicher, 
dass es keine Probleme mit der 
Auslastung geben wird. »Unse-
re Aufgabe ist es, die Menschen 
gut zu versorgen, auch nach 
dem Krankenhausaufenthalt. 

Deshalb stellt die Einrichtung 
dieser Kurzzeitpflegeplätze ei-
nen wichtigen Lückenschluss 
dar«, betonte er.
Nach einer längeren Umbau-
phase, soll die Kurzzeitpflege 
am 1. Juli in Betrieb gehen. 
Gern hätte man die Station, die 
derzeit noch fertig eingerichtet 
wird, schon früher in Betrieb 
genommen, aber das sei allein 
schon wegen des akuten Fach-
kräftemangels nicht möglich 
gewesen, erklärte Peter Fischer. 
Insgesamt hat der Gesundheits-
verbund 200.000 Euro in das 
Projekt investiert. 
Zunächst werden acht Kurz-
zeitpflegeplätze eingerichtet, 
die dann sukzessive auf 20 
Plätze erweitert werden sollen. 

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Ein wichtiger Schritt ist getan
In Engen entstehen neue Kurzzeitpflegeplätze

Rainer Ott und Peter Fischer, beide Geschäftsführer des Gesundheitsverbunds Landkreis Konstanz un-
terzeichneten gemeinsam mit Uwe Daltoe, dem stellvertretenden Geschäftsführer der AOK Bezirksdirek-
tion Hochrhein-Bodensee den Versorgungsvertrag für die Kurzzeitpflege. swb-Bild: dh 
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Flüssigglasbeschichtung    

Fahrzeugaufbereitung  

Industrie- & Gebäudereinigung

Mobiler Service vor Ort  

* NEU! *

S&R Cleantech GbR
Weidgang 5     |     D - 78247 Hilzingen     |     Tel.: +49 7731 319370     |     info@sr-cleantech.de

Informieren Sie sich auf unserer Webseite unter:  www.sr-cleantech.de
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr (Termine nach Vereinbarung)

Unsere Flüssigglasbeschichtung

Lassen Sie sich begeistern, wie die Flüssigglas-Technologie Oberflächen schützt, sie leichter zu reinigen sind und 
wesentlich länger schöner aussehen lässt. Hochwirksame Flüssigglas-Beschichtungen nicht nur für Fahrzeuge 
(Motorrad, PKW, Boot, Caravan), sondern auch für Glas, Keramik, Edelstahl, Holz, Stein, Beton, Textilien, Leder, 
Kunststoffe uvm. 

Die Flüssigglas-Beschichtung basiert auf Glasmolekülen. Diese Glasmoleküle (Siliziumdioxid / SiO2) bestehen aus 
reinem Quarzsand. Wie bei haushaltsüblichem Glas sind auch unsere Beschichtungen sehr widerstandsfähig 
gegen Säuren, Laugen und Lösungsmittel. Die Flüssigglas-Beschichtung ist flexibel, atmungsaktiv, lang anhaltend, 
hitzebeständig, anti-mikrobiell, hat Anti-Haft-Eigenschaften und ist leicht zu reinigen (Easy to clean).

Besonders hervorzuheben ist, dass die meisten beschichteten Oberflächen werden nur noch mit klarem 
Wasser gereinigt,  was den Gebrauch von chemischen Reinigungsmitteln erheblich reduziert und somit 
die Umwelt in großem Umfang schont.

Wirksamer Schutz für viele Monate oder sogar bis 20 Jahre!
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Extrem hochwertige Arbeit
am Mazda MX5

und am Mercedes –
vielen Dank

– weitere Härtefälle werden folgen –
es grüßt Euch

Bächle Gartengestaltung e.K.

Katharina S.:
Bei meinem Polo glaubt

keiner mehr, wie alt er ist! Sieht
aus wie neu. Als nächstes ist
mein Motorrad dran und das

Auto meines Freundes!
Kann ich nur

weiterempfehlen!

– Anzeige –

Wir bringen’s  zum Strahlen
Armin Rothmund & Manfred Schrenk S&R

Seit März 2018 bietet die Fa. S&R Cleantech in Hilzingen-Twielfeld einen einzigartigen Service in
der Region, einen umweltbewussten und langlebigen mobilen Service in Sachen Reinigung und
Pflege! Wenn es um Fahrzeugaufbereitung an Autos, Zweirädern, Booten, Bussen, Caravans geht,
sind Armin Rothmund und Manfred Schrenk echte Profis. 
Manfred Schrenk kommt aus der Au-
tomobilbranche und ist gelernter Me-
chatroniker, er weiß also was er da
pflegt und von was er spricht.
Mit Ihren leistungsstarken Industrie-
dampfreinigern bieten die beiden ei-
nen erstklassigen und professionellen
Service. Besonders zu erwähnen ist
die Flüssigglas-Beschichtung, da es sich dabei um eine Objekt aufwertende Beschichtung handelt,
welche gleichzeitig einen Oberflächenschutz vor Umwelteinflüssen bietet. Mit Ihrer Technologie ist
die Fa. S&R Cleantech in der Lage, eine Wirksamkeit von vielen Monaten oder sogar bis zu mehre-
ren Jahren zu erzielen“, so Armin Rothmund und Manfred Schrenk. Auch außerhalb der Fahrzeug-
pflege – z. B. im Hotel und Gaststättengewerbe, im Gesundheitsbereich oder in Fitness-Studios,
SPAs oder im Schwimmbad ist die Fa. S&R Cleantech der richtige Partner. Nachhaltigkeit spielt bei
der Arbeit eine wichtige Rolle. „Die Umwelt schützen, indem wir ganz ohne Chemie arbeiten, das
liegt uns am Herzen“, so die beiden Inhaber. 

Thomas T.:
Kommen grad von

unserem Sohn;
staunend und Euch lobend
besichtigte er unser/Euer

Womo und gratulierte allen.
(… was eher selten vorkommt,

er ist mehr der Kritische.)
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